
Holz / Laminat / Kork
Stilistisch eine
Augenweide ist die
Kombination der
Eichendielen mit
Sandstein im
Ausstiegsbereich der
Badewanne.

wischen dem hessischen
Dreieich and dem ehemali-
gen kaiserlichen Wildbann
Dreieichenhain, dort wo
schon die Mannen Karls

des Grossen zur Jagd gingen, ist in
den 60er Jahren des vergangenen
Jahrhunderts eine Villengegend ent-
standen, deren Glanz heute mehr
denn je zum Vorschein gebracht wird.
Binnen sechs Monaten Umbauzeit
wurde hier ein Referenzobjekt für
moderne Lebens- und Wohnkultur
realisiert. Hamptons, Planungsburo
für Raumgestaltung und Lifestyle in
Kronberg bei Frankfurt, konzipierte
ein Wohnkonzept fur die typische
vierköpfige Familie. »Es sollte eine
möglichst einheitliche Bodenoptik
entstehen, die ideal mit den hell-
beige mediterran gespachtelten
Wänden und den unterschiedlichen
Holzarten der Möbel harmoniert»,
erläutert die Hausherrin.

Werkseitig gealterte
Oberfläche
Keine leichte Aufgabe für Parkettleger
meister Keller, der mit den Boden-
belagsarbeiten betraut werden war
and darüber hinaus für das Fliesen
der Nassbereiche verantwortlich
zeichnete. Zusammen mit den
Planern von Hamptons gelang es
schliesslich, den geeigneten Boden
zu finden: "Treno Antico 1700". Es

Wohnräumen hielt der Boden auch
Einzug in die Bader der Villa.

Spezielle Folie ermoglicht
schwimmende Verlegung
Durch die von Zug-Parkett gelieferte
3 mm starke Unterlagsbahn
"Elastilon" liess sich der Boden
schwimmend verlegen. "Elastilon"
verfügt über eine integrierte
Klebeschicht, auf der die breiten
Eichendielen sicher verlegt werden
and stabilen Halt finden. »Dass wir
mit Zug-Parkett als Partner eine
gute Wahl getroffen haben, zeigt
auch das zunehmende Interesse an
dem Öko-Test-Sieger unseres
Lieferanten, dem Breisgauer
Fertigparkett», freut man sich bei
dem Verlegebetrieb. Noch in diesem
Jahr will der Auftraggeber ein wei-
teres Haus aus den 60er Jahren
erwerben, entkernen und - das
wurde versichert - mit "Treno Antico
1700"-Dielen aufwerten. ■

handelt sich um 20 mm starke
Eichendielen aus dem Hause Zug-
Parkett. Die werkseitig aufgebrach-
ten Gebrauchsspuren in Verbindung
mit der gealterten Farbgebung
lassen keinen Zweifel aufkommen:
dieser Boden hat schon was erlebt.
Technisch ist das Produkt allerdings
auf dem neuesten Stand. Mehrere
Schichten hochwertiger natürlicher
Öle and Wachse machen die
Oberfläche zu einem optischen
Genuss und lassen das robuste Ei-
chenholz noch unempfindlicher wer-
den. »Die Dielen schaffen einen ein-
maligen Effekt, den wir bislang bei
keinem Boden gekannt haben», so
Andrea C. Stuhlsatz, Inhaberin von
Hamptons. Zur Verfügung steht eine
vielfältige Farbauswahl von tiefdun-
klem Braun his hin zu gekalkter
Eiche. In diesem Objekt kam
"Capello smoked white» zum
Einsatz. Rund 180 m2 wurden in
dem Anwesen verlegt. Neben den
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